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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Gefälschte Telefonumfrage im Namen  
der Stadt Obernburg a. Main

Die Stadt Obernburg a. Main teilt mit, dass Unbekannte im Namen der Stadt Obern-
burg eine angebliche Telefonumfrage durchführen. 
Die Anrufer möchten persönliche Daten, wie das Geburtsdatum, sowie die Adresse 
erfahren. 
Bitte geben Sie solche persönlichen Daten nicht am Telefon preis!
Sollten Sie einen solchen Anruf erhalten, versuchen Sie bitte die Telefonnummer bzw. 
Handynummer des Anrufers aufzuschreiben und  wenden Sie sich an die Polizeiin-
spektion Obernburg.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.400 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 16 erscheint am 05.08.2016.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 28.07.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407
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Geburten
28.06.2016	 Maria Hornung, Römerstraße 75
		  Mutter: Anja Hornung
04.07.2016	 Jannis Fischer, Siegfriedstraße 22
		  Eltern: Svenja und Florian Fischer

Sterbefälle
30.06.2016 	 Erich Harry Neuf, Lindenstraße 30 A
01.07.2016	 Gabriele Antonie Schäfer, Kurzer Berg 9
05.07.2016	 Günter Kaupp, Jahnstraße 12

Geburtstage
30.07.2016	 Else Güth	 Nibelungenstr. 2	 96 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619110 oder Email: sandra.reis@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 silbernes Damenarmband mir Herz	 Lautsprecher
	 schwarze Damenstrickjacke	 grüne Damenlederjacke
	 Halskette „Engelsrufer“	 silbernes Armband „Laura“
	 Schirmmütze für Kinder	 Schlüssel
	 Anhänger Kreuz	 brauner Lederhandschuh
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91-28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau K. Giegerich, Tel. 12 18, nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

„Aktiv Bürger“
Seit Herbst 2014 verschönern unsere fleißigen Senioren unser Ortsgebiet.

Immer wieder finden sie neue Aufgaben und Vorhaben die 
sie mit großer Hingabe und Freude erledigen. Das jüngste 
Projekt der „Aktiv Bürger“ war die Verschönerung der Aus-
segnungshalle auf dem Eisenbacher Friedhof. Es wurden 
die Außenwände gesäubert und gestrichen, die Holzträger 
gesäubert gestrichen. Die fleißigen Bürger haben in einer 
Woche in insgesamt 126 Stunden die Aussegnungshalle 
wieder auf Vordermann gebracht. Tatkräftig unterstützt 
wurden die „Aktiv Bürger“ von dem Bauhofmitarbeiter Ste-
fan Battenfeld. Er stand Ihnen immer mit Rat und Tat zur 
Seite.
Darüber hinaus richten die „Aktiv Bürger“ liebevoll kaputte 
Fahrräder für die Obernburger Flüchtlinge her und stellen 
diese dann im Bauhof bereit. 
Von den 2 Bürgern Paul Ripperger und Edmund Marquart 
werden die Bänke im kompletten Stadtgebiet genauer un-
ter die Lupe genommen und bei Bedarf wieder Instand ge-
setzt. 72 Bänke wurden von den beiden bisher repariert 
und Instand gehalten. Einige von den Bänken haben die 2 
Senioren selbst hergestellt.

Die „Aktiv Bürger“ haben auch bei der Ausräum-Aktion der Eisenbacher Kirche ihre eh-
renamtliche Zeit angeboten, damit die Kirche schnellst möglichst renoviert werden kann.
Unsere „Aktiv Bürger“ sind immer zur Stelle wenn sie sehen das Hilfe gebraucht wird. 
Dafür danken wir allen Beteiligten recht herzlich und hoffen weiterhin auf die Unter-
stützung unserer Helfer der Stadt Obernburg.
Haben Sie Lust und Zeit unsere schnelle Einsatzgruppe zu unterstützen? Dann neh-
men Sie mit unseren Ansprechpartnern Kontakt auf: Erich Reis, Tel. 06022/4384 oder 
Walter Klotz, Tel. 06022/38845

„Kabarett-hoch-2“ am 27. Juli 2016
Stadthalle, Pia Fidelis und „Boulevard der Begegnung“

Am 27.07.2016 findet die Benefizveranstaltung  „Kabarett-hoch-2“ mit den beiden 
Top-Künstlern Urban Priol (aus Obernburg) und Rolf Miller zeitgleich in der Stadt-
halle und im Pia Fidelis statt. In der Pause wechseln beide Kabarettisten die Bühne. 
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Zwischen den Veranstaltungsorten wird es in der Jahnstraße einen „Boulevard der 
Begegnungen“ mit allerlei Schlemmereien geben. Auf dem Dorfplatz der Gemein-
schaftsunterkunft spielt der Sänger „Vicenco“ mit seiner Gitarre.  
Initiator und Veranstalter ist der Freundeskreis Pia Fidelis in Kooperation mit der Stadt 
Obernburg und dem Arbeitskreis Kul-Tour (Kochsmühle). Der Erlös dieser Benefizver-
anstaltung ist zugunsten des Freundeskreises Pia Fidelis und des Helferkreises Asyl 
zur Integration der Flüchtlinge in Obernburg. So können Informationsveranstaltungen, 
Integrations-Cafes, Tanzworkshops oder Sprachunterricht im Pia Fidelis angeboten 
werden.
Wir freuen uns ganz besonders, Nachbarn und interessierte Bürger auf dem 
„Boulevard der Begegnung“ – auch ohne Eintrittskarte – ab 18 Uhr begrüßen 
zu dürfen. 
Organisatorische Hinweise für Mittwoch, den 27.07.2016: 
Sperrung der Jahnstraße 	 ab 9.00 Uhr (inklusive der beiden Parkplätze)
Einlass/Öffnung Boulevard	 ab 18.00 Uhr
Veranstaltungsbeginn:		  19.30 Uhr (parallel in Pia Fidelis und Stadthalle)
Veranstaltungsende:		  ca. 23.00 Uhr
Schon im Voraus möchten wir uns für eventuelle Unannehmlichkeiten bei den Anlie-
gern entschuldigen. 
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Aus den Helferkreisen Asyl
Vier Asylbewerberkinder aus Obernburg 
bekamen Schultüten überreicht.

Schulpflichtige Kinder von Asylbewerbern bekamen am 1. Juli in der Johannes-
Obernburger Grund- und Mittelschule Obernburg am Main von Herrn Ferdinand Kern,  
Koordinator des  Helferkreises Willkommenskultur, ihre Schultüten zur Einschulung 
überreicht.  Zwei der Kinder kommen aus Afghanistan, ein Kind aus Syrien und ein 
Kind aus Armenien.
Frau Schneider, ebenfalls Mitglied im Helferkreis Willkommenskultur, hatte die Verbin-
dung mit der Schule aufgenommen und die Idee der Schultütenaktion umgesetzt. Im 
Rahmen dieser Aktion wurden auch Schulranzen gespendet und den Asylbewerber-
kindern übergeben.  

Die liebevoll und kreativ 
gebastelten Schultüten 
wurden von Frau Hörnig 
von Lotto Zöller gestiftet. 
Den Inhalt der Schultüten 
stiftete die Stadt Obern-
burg. 
Freudestrahlend nahmen 
die vier ihre tollen Schul-
tüten in Empfang. Bei der 
Übergabe waren dabei: 
Bürgermeister Dietmar 
Fieger, der Schulleiter 
Rektor Matthias Langer 
und Konrektorin Veronika 
Hecht. 

Das Motto der Ehrenamtlichen ist: Wir wollen helfen, Brücken zu bauen und mit Asyl-
bewerbern Kooperationen einzugehen. Das ist in Obernburg bisher sehr gut gelungen.

Ehrenamtliche für deutschen Sprachkursunterricht gesucht!  
Für den Deutschkursunterricht sucht der Koordinator vom Helferkreis Sprachen, Herr 
Akpinar Sahin, noch ehrenamtliche Helfer.  Da sich sehr viele Asylbewerber  für die-
sen Kurs interessieren, findet bereits montags, mittwochs und freitags jeweils immer 
vormittags  ein Deutschkurs im Pia Fidelis statt.  
Es werden noch dringend ehrenamtliche Helfer gesucht, die sich zutrauen,  Deutsch 
für Anfänger  zu vermitteln.
Anfragen bitte an Herrn Sabah Said, Mail: sabahsaid@t-online.de  oder unter Tel. 
06022-9409.
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Bund der Vertriebenen Vereinigte Landsmannschaften 
Kreisverband Miltenberg

Im Bild von links: Alfred F. Kipplinger (BdV-Kreisv.), Dietmar 
Fieger (1. Bürgerm.), Christian K. Kuznik (Stellv. BdV-Vors.), 
Brigitte Kuhn (BdV-Kassenv.)

Anlässlich der Stadtratssitzung am 
30. 06. 2016 in Obernburg haben 
Vertreter des BdV-Kreisverbandes 
Miltenberg an Ersten Bürgermeister 
Dietmar Fieger 425,00 (vierhundert-
fünfundzwanzig) Euro an die Stadt 
Obernburg zur Verwendung für 
die Förderung der Integration der 
in Obernburg gegenwärtig leben-
den Flüchtlinge übergeben.
Das Geld stammt aus dem Erlös 
für Kaffee und Kuchen, der beim 
Tag der Heimat in der Eisenbacher 
Sport- und Kulturhalle erzielt wurde. 
Da die deutschen Vertriebenen  bei 

dieser Veranstaltung alljährlich an das Kriegsschicksal, den Verlust ihrer Heimat und 
die Vertreibung erinnern, wollen sie den sich in aktueller Not befindenden Flüchtlingen 
ihr Los ein wenig erhellen.
Unsere Empathie gilt allen Menschen in Not!
Christian K. Kuznik, Stellv. BdV-Vorsitzender

Winzerfest Klingenberg Sonderlinie 2016
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Seniorentreff am 09.08. im Bayrischen Hof beim Stingl
in Eisenbach - Beginn 16.00 Uhr
Es ist Sommer! Lassen Sie sich überraschen. Es gibt auch Cafe u. Kuchen! 
Wir freuen uns auf Sie! Das Team vom Seniorenbeirat 
	
Radtour am Dienstag 23.8.2016	
Weil’s letztes mal so schön war,  wollen wir noch einmal in diesem Jahr 
nach AB in den Schönbusch radeln. Treff um 14.00 Uhr am Rathaus 
Obg. Wir freuen uns auf viele aktive Radler – auch Langsame sind willkommen. 
Anmeldungen oder Info erbeten an Klaus Laskowski
Tel. 06022/7762 oder Handy 0170/7127936

Spannende, kreative Ferien mit  
Workshops des Kunstnetz

Verpackungen aus Ton, Ex-Libris-Stempel und Acrlymalerei
Miltenberg. Langeweile in den großen Ferien? Nicht im Landkreis Miltenberg. Dort 
bietet das Kunstnetz auch im August und September spannende und kreative Work-
shops für Mädchen und Jungen an.
Verpackungen aus Ton können an vier Mittwochnachmittagen Kinder ab sechs Jah-
re im Mömlingen bei Agathe Rollmann töpfern (06022/681671). Wer einen der Ter-
mine – 3., 10., 17. oder 24. August – wählt, kann seine ganz individuelle Verpackung 
mit nach Hause nehmen. Einschließlich Material betragen die Kosten 17 Euro.
Mit „Mal mal!“ lädt Susanne Stürmer (09372/7618) Mädchen und Jungen ab zehn 
Jahre nach Dorf- oder Stadtprozelten ein. Den Ort erfährt man bei der Anmeldung. 
Freitag und Samstag, 5. und 6.August, und noch einmal am 2. und 3.September, 
lernen die Kinder, mit Acrylfarben gegenständlich Blumen, Früchte, Tiere und vieles 
mehr auf Pappe und dann auf Leinwand zu zaubern. 32 Euro kostet der Kurs, 5 Euro 
fallen für Materialkosten an.
Acht Jahre sollte mindestens alt sein, wer am Freitag, 28.8., von 16 bis 18 Uhr ganz 
kreativ und nach eigenen Vorstellungen in der Offenen Werkstatt in Eichelsbach 
zeichnen und malen will – natürlich fachkundig unterstützt von Sandra Wörner 
(09374/970543). Die Kursgebühr beträgt 16 Euro. 
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Ebenfalls in der Eichelsbacher Offenen Werkstatt zeigt Sandra Wörner am Freitag, 
16.September, von 15.30 bis 17.30 Uhr, wie man ganz unverwechselbare Exlibris 
Stempel herstellen kann. Pünktlich zum neuen Schuljahr können dann Mädchen und 
Jungen ab acht Jahre mit ihren Namensstempeln ihre Hefte und ihre – eigenen! – Bü-
cher schmücken und kennzeichnen. So ein Start kann sicher das Ferienende versü-
ßen. Der Kurs kostet 16 Euro, für Material sind 5 Euro zu zahlen. 
Kunstnetz: Informationen und Anmeldung zu Kursen
Die Teilnehmerzahl in den Kursen ist in der Regel begrenzt. Die Anmeldung er-
folgt schriftlich über das Kulturreferat des Landratsamts, Brückenstraße 2, 63897 
Miltenberg. Dort werden auch die Kursgebühren entrichtet. Das Materialgeld sammeln 
die Kursleiterinnen ein. Das Anmeldeformular liegt dem Kunstnetzflyer 2016 bei, der in 
vielen Geschäften des Landkreises, aber auch im Landratsamt und in den Rathäusern 
ausliegt und in Internet unter WWW.KUNSTNETZ-MIL.DE heruntergeladen werden 
kann. Infos geben die Kursleiterinnen oder das Kulturreferat, Tel. 09371 / 501-506.

Neu: Vorklasse an der Fachoberschule                                      
das Kultusministerium in München hat kurzfristig mitgeteilt, dass die Berufliche Ober-
schule Obernburg am Schulversuch zur Vorklasse der Fachoberschule (FOS) teil-
nehmen darf. Die Vorklasse ist gedacht für Schüler(innen) der M-Schulen und der 
Wirtschaftsschule, die zwar in ihrem Abschlusszeugnis den Schnitt von 3,5 in den 
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik erreichen aber trotzdem Bedenken haben 
den Anforderungen der FOS gewachsen zu sein. Unter bestimmten Voraussetzungen 
kann auf den Notenschnitt verzichtet werden.
Die Vorklasse beginnt im September 2016. Es handelt sich um Vollzeitunterricht, der 
sich über das ganze Schuljahr 2016/17 erstreckt. Der Besuch der FOS-Vorklasse 
vermittelt in der Regel keinen zusätzlichen Schulabschluss sondern dient dazu, die 
Grundlagen in den einzelnen Fächer zu verbessern, damit anschließend die 11. und 
12. Klasse der Fachoberschule mit einer größeren Wahrscheinlichkeit erfolgreich 
durchlaufen werden kann.
Schülerinnen und Schüler, die von dieser Möglichkeit Gebrauch machen wollen, 
sollten sich möglichst bald an der Beruflichen Oberschule Obernburg anmelden.
Für die Anmeldung werden benötigt: Zeugnis der Mittleren Reife (soweit vorhanden, 
ansonsten das Zwischenzeugnis), Geburtsurkunde, Lebenslauf.
Informationen gerne auch per Telefon (06022 621650) oder per E-Mail: 
verwaltung@fos-obernburg.de
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Seit Jahresbeginn verbesserte Chancen auf  
Wohngeld durch Gesetzesänderung

Zum 01.01.2016 wurden die Sätze für das Wohngeld erhöht. Dadurch können mehr 
Menschen als vorher in den Genuss dieser Leistung kommen. 
Wohngeld - eine finanzielle Hilfe des Staates für Bürger mit geringem Einkommen bei 
ihren Wohnkosten - gibt es als Mietzuschuss für Mietwohnungen oder Lastenzuschuss 
bei Eigenheimen oder Eigentumswohnungen. Ob ein Anspruch auf Wohngeld besteht 
und wenn ja, in welcher Höhe, hängt von drei Faktoren ab: von der Anzahl der Haus-
haltsmitglieder, von der Höhe des Gesamteinkommens und von der Höhe der Miete 
beziehungsweise monatlichen Belastung. Interessant für Familien mit schulpflichtigen 
Kindern ist auch der Aspekt, dass selbst bei einem auch nur geringen Wohngeldan-
spruch gleichzeitig Anspruch auf Leistungen zur Bildung und Teilhabe besteht. Dieser 
beinhaltet z.B. die Möglichkeit, die Kostenübernahme für Schulausflüge und Klassen-
fahrten oder eine jährliche Unterstützung für Schulbedarf von 100 Euro beim Sozial-
amt zu beantragen. Für Empfänger von Hartz-IV-Leistungen, Grundsicherung oder 
Hilfe zum Lebensunterhalt ist der Wohngeldbezug ausgeschlossen, weil in diesen 
Leistungen die Kosten für die Wohnung schon berücksichtigt sind.
Informationen und eine unverbindliche Einschätzung, ob eine Antragstellung Erfolg 
haben könnte, erhalten Sie von den Sachbearbeitern der Wohngeldstelle des Land-
ratsamtes Miltenberg (Dienststelle Obernburg), Tel. 06022-6200-0.

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 23./24.07.16: Dr. med. dent. Akay Karaoguz, Spessartstr. 27, 63911 
Klingenberg, Tel.: 09372/1408
Mittwoch, 27.07.16: Dr. med. dent. Akay Karaoguz, Spessartstr. 27, 63911 Klingen-
berg, Tel.: 09372/1408
Wochenende 30./31.07.16: Dr. med. dent. Claudia Gaertner, Miltenberger Str. 1a, 
63785 Obernburg, Tel.: 06022 / 623650
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Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
22.07.	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach, Tel. 09372/5483
23.07.	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim, Tel. 06026/5222
24.07.	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth, Tel. 09372/944494
25.07.	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg, Tel. 06022/8519
26.07.	 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim, Tel. 06026/6616
27.07.	 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225	
28.07.	 Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, Elsenfeld, Tel. 06022/9100
29.07.	 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld, Tel. 06022/8960
30.07.	 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg, Tel. 09374/99927
31.07.	 Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt, Tel. 06022/22744
01.08.	 Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim, Tel. 06026/4915
02.08.	 Linden-Apotheke, Lindenstr. 29, Erlenbach, Tel. 09372/8228
03.08.	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg, Tel. 06022/4500
04.08.	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Eisenbach, Tel. 06022/5700
05.08.	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen, Tel. 06022/681857    (ohne Gewähr)

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de
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Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 




